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ANF,RAGE 

des Abgeordneten Dr. Feursteill und Kollegen 

an den Bundesminister rur Arbeit und Soziales 

betreffend wissenschaftl!che Begleitung der Durchführung des Bundespflegegeldgesetzcs 

Anläßlich der Beratung des Bundespflegegeldgesetzes im Ausschuß rur Arbeit und Soziales 
wurde eine wissenschaftliche Begleitung der Durchruhrung des Bundespflegegeldgesetzes 
vereinbart. Die allgemeinen Erfahrungen sollen auf diese Weise durch wissenschaftliche 
Erkenntnisse ergänzt und vertieft werden. Die Anregung rur eine solche Vorgangsweise 
stammt in erster Linie von der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft rur Rehabilitation. 
Genauso hat Univ.Prof Dr. Gerhard Barolin, Vorstand des Boltzmann-Institutes rur Neuro­
Rehabilitation am Landes-Nervenkrankenhaus VaIduna in Rankweil, wichtige Anregungen zu 
diesem Thema mitgeteilt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister rur Arbeit und Soziales 
folgende 

ANFRAGEN: 

1. Aufweiche Weise wurde die wissenschaftliche Begleitung der Durchführung des 
Bundespflegegeldgesetzes bisher organisiert? 

2. Welche Aufträge wurden bisher in diesem Zusammenhang erteilt? 

3. Welche weiteren Absichten bestehen, um diese wissenschaftliche Begleitung wäh­
rend der nächsten zwei Jahre zu gewährleisten? 
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